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Langnau plant weitere Schulbauten
und Alterswohnungen
LAN GNAU Gleich zwei grosse Brocken will der Langnauer
Gemeinderat im kommenden Juni an der Gemeindeversammlung
den Stimmbürgern präsentieren. Die Vorlagen betreffen im
wörtlichen Sinne Jung und Alt.
Philipp Kleiser

Mit rund 30 zusätzlichen Schü-
lern rechnet der Langnauer Ge-
meinderat bis ins Jahr 2021. Der
Zuwachs kommt nicht überra-
schend. Schon seit Jahren arbei-
tet die Exekutive daran, zusätz-
lichen Schulraum bereitzustel-
len, um der steigenden Bevölke-
rungszahl Herr zu werden. Im
2008 wurde in der Schulanlage
Im Widmer im Unterdorf ein
Anbau erstellt, vor eineinhalb
Jahren wurde bereits eine Auf-
stockung nötig.

Doppelt so gross wie bisher
Nun wird auch im Oberdorf
ein Erweiterungsprojekt kon-
kret, wie Schulpräsidentin Dora
Murer (parteilos) an der Dezem-
ber-Gemeindeversammlung an-
kündigte. Der über 30-jährige
Pavillon in der Schulanlage Wolf-
graben hat seine Lebensdauer

überschritten und soll ersetzt
werden. Geplant ist ein Element-
bau, der mit vier Zimmern dop-
pelt so gross sein soll wie der bis-
herige Pavillon. «Er soll auch
Platz für den Hort und die Mit-
tagsbetreuung bieten», sagt Dora
Murer. Damit wäre die Gemeinde
im Wolfgraben auch für eine
mögliche künftige Tagesschule
gerüstet. Unter zwei Millionen
Franken wird der Elementbau
kosten. Der Baukredit soll im
nächsten Juni vor die Gemeinde-
versammlung kommen.

Die Schulraumplanung wäre

damit aber nicht abgeschlossen.
Ein weiteres Grossprojekt wäre
laut Dora Murer «irgendwann
zwischen 2022 und 2024» ge-
plant. Dann soll im Unterdorf die
zu kleine und sanierungsbedürf-
tige Doppelturnhalle der Schul-
anlage Im Widmer /Vorder Zelg

abgerissen und durch einen Neu-
bau ersetzt werden. Auch dieser
soll grösser ausfallen als bisher
und «alles unterbringen, was uns
dort unten fehlt» - neben zwei
Turnhallen also zum Beispiel
Gruppenräume, Materialräume,
ein Hort und Mittagstisch, um
ebenfalls tagesschultauglich zu
sein.

Angebot verbessern

Während die einen um Schul-
raum besorgt sind, kümmern
andere sich ums Wohnen im
Alter. Auch dort steht die Sihltal-
gemeinde vor Herausforderun-
gen, ist das Angebot an Alters-
wohnungen im Dorf doch bislang
ungenügend.

Sozialvorstand Lorenz Rey
(SP) konnte an der Gemeindever-
sammlung nun weitere Entwick-
lungsschritte vorstellen. Eben-
falls im nächsten Juni soll an
der Gemeindeversammlung über
einen Projektkredit für Alters-
wohnungen im Langmoos abge-
stimmt werden - dort, wo heute

der Tennisclub seine Plätze hat.
«Einfach und zweckmässig» sol-
len die rund 40 bis 50 geplanten

Wohnungen sein, sagt Lorenz
Rey. Auch Gemeinschaftsräume
und eine Verbindung zum be-
nachbarten Wohn- und Pflege-
zentrum Sonnegg sollen entste-
hen: «Der Standort ist ideal, um
Synergien zu nutzen.» Baubeginn
wäre 2021, also dann, wenn der
Baurechtsvertrag mit dem Ten-
nisclub abläuft.

Suche nach neuem Standort

Genau dies hat in den letzten
zwei Jahren für Diskussionsstoff
gesorgt. Die Vertreter des Tennis-
clubs Langnau (TCL) sind nach
wie vor nicht glücklich, dass
ihnen die Plätze weggenommen
werden. Mathias Neu, Kommuni-
kationsverantwortlicher des TCL
und Vorsitzender des extra ge-
gründeten Ausschusses «Pro
TCL», sagt: «Wir erwarten von
der Gemeinde, dass sie uns eine
valable Alternative bezüglich
Standort aufzeigt und uns bei

einem Wegzug finanziell und
planerisch unterstützt. So wie es
in anderen Gemeinden auch der
Fall ist.» Gemeindepräsident
Peter Herzog habe dies laut Neu
erfreulicherweise auch in einem
Brief an alle Mitglieder so ver-
sprochen.

Die Alterswohnungen im
Langmoos wären die zweite Bau-
etappe. Bereits grünes Licht ha-
ben die 21 Alterswohnungen an
der Wolfgrabenstrasse erhalten,
welche bis Ende 2018 realisiert

Bericht Seite: 1/4

lokaler Benutzer
Hervorheben



Datum: 31.12.2016

Zürichsee-Zeitung / Bezirk Horgen
8810 Horgen
044/ 718 10 20
www.zsz.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 10'636
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich

Themen-Nr.: 818.006
Abo-Nr.: 1088641
Seite: 2
Fläche: 40'026 mm²

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

ARGUS der Presse AG
Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

Argus Ref.: 63899047
Ausschnitt Seite: 2/2

werden sollen. Sie befinden sich
ebenfalls in unmittelbarer Nähe
des Wohn- und Pflegezentrums
Sonnegg und werden durch die
Bonainvest AG gebaut. Diese tritt
als Investorin, Erstellerin und
Betreiberin der Alterswohnun-
gen auf. Handlungsfreiheit hat
die Bonainvest AG nicht. Die
Gemeinde gibt das Land im Bau-
recht ab und bleibt damit Besit-
zerin des Grundstücks. Sie kann
entsprechend auf das Projekt
Einfluss nehmen.
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